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Der Ewige spircht 
 

zur Menschheit 
 

Ich bestimme im uferlosen Himmel und auf der zeitlosen Erde, so ICH BIN GEIST 
 

Ich habe mich Euch furchtlos offenbart und bezeuge Euch nun 
 

Hört und schaut meine Botschaft 
 

Nicht bin ich der Gott der Bibel, weder anhänge ich diesem noch erdenke ich einen anderen, neuen Gott, meißele ihn 
auch nicht in leblosen Beton, um ihn alsdann ins Universum zu stellen, dass er den uferlosen Himmel und die zeitlose 
Erde bestimme, fessle, vergewaltige, ausplündere, zuscheiße und zerstöre. Ich bin nicht die Apolakypse! 
 

Ich bezeuge Leben und Sein. Leben und Sein im Heiligen, Raumlosen, Zeitlosen und Namenlosen Sinn. 
 

Also heiße ich Größer denn alle Namen und Worte, Größer denn alle Götter, Größer denn der Mensch, Größer denn 
alle Raum-Zeit-Welten und Größer denn alle Unwissenheit. Ich heiße Größer und Weiter denn alles Sterbliche! 
 

Und also bediene ich keinen Gott, keinen Götzen, keine Religion, keinen Nationalismus, keine Politik, keine Ideologie 
und kein System. Ich bediene weder Mammon, noch Haben oder Schein. Ich bediene Niemandes Selbst, Keines Ego 
und nicht Eines Zweck. Ich bediene weder die Feigheit noch die Hoffnung oder die Trägkeit. Ich bediene nimmer des 
Menschen Welt, nicht dessen Raum noch dessen Zeit, weder dessen Furcht noch dessen Lug und Trug. Ich bediene 
weder des Menschen Auserwähltsein noch dessen Erhebung, weder dessen Herrschaft noch dessen Gerichtsbarkeit. 
Ich bediene weder Hass noch Rache oder Verdammnis. 
 

Ich bediene einzig Leben und Sein, und heiße mich Unantastbar 
 

Ich bezeuge dem iranischen und dem irakischen Volk, also auch der gesamten islamischen Welt 
 

Also die iranische Führung sich und dem Universum eingestand, einen Fehler gemacht zu haben, so ist diese Weise 
der Einsicht keinesfalls als Schwäche zu deuten, sondern einzig als ein Zeugnis wahrer Stärke und Größe zu werten. 
Diese Größe heißt es nun anzuerkennen und in Freundschaft zu umarmen, doch keinesfalls zu verdammen. 
 

Ich sage Euch 
 

Ich warne also das iranische Volk vor dem jüdisch-christliche Abendland, ich warne Euch nun vor dem Anspruch  
und den Absichten der westlichen Selbstüberschätzung, deren teuflischer Ungeist die Stärke der islamischen Führung 
als vermeintliche Schwäche interpretiert, um sich alsdann noch tiefer in Eure kollektive Seele einzugraben und diese 
endgültig in Besitz zu nehmen. Doch tatsächlich und vielmehr muss alle böswillig-willkürliche Präsenz des Westens in 
der islamischen Welt, JA, muss alles fremde Millitär umgehend und ausnahmslos, also noch dringlicher, konsequenter 
und kompromissloser als jemals zuvor abgezogen werden, und dies ohne die geringste Andeutung einer Option, dass 
diese Rechtsbrecher, Terroristen, Brandstifter, Frevler und Abzocker jemals wieder hierher zurückkehren. 
 
Ich bezeuge dem iranischen Volk, hierbei besonders der Jugend 
 

Die iranische Führung weiß sich nun meinem Wort offen und verpflichtet. Meines Lichtes Geist und Anspruch wirken 
bereits als heilende und einende Kraft. Doch ich weiß auch um die dunklen Kräfte, diese wider mich brüten und mein 
Erreichen für sich beanspruchen und zu missbrauchen beabsichtigen. Verzichtet und vermeidet also Demonstationen, 
Lärm, Aufstand und Gewalt für die nächsten zehn Tage. Folgt meinem Aufruf und verhaltet Euch ruhig. Geht in Euch, 
denkt nach und redet miteinander. Eine Veränderung und Erneuerung kann nur eröffnen, wer Größer ist, denn alles 
Gegenwärtige. Diese kommt immer aus der Stille, macht keinen Lärm, ist ohne Waffe und braucht keine Gewalt. Der 
Westen ist ebenso gescheitert wie der Osten, der Norden und der Süden. Trump, Merkel und Macron können und 
werden Euch niemals und nimmer helfen, diese sind nur an sich selbst bzw. an Expansion und Profit interessiert. Sie 
verheißen Euch nichts Gutes, sondern allein das denkbar übelste Übel! 
 

Viele glauben dem Erfolg, verfallen ihm und verlieren sich hierin, wie auch Adolf Hitler, und Viele vor und nach ihm! 
Doch hinauf entgeht nicht hinunter. Wer sich erhebt, fällt. Aller Schein gehört der Finsternis. Währung währt nicht 
 

Alle Religion, alle Politik, alle Diplomatie, alle Ideologie, alles Kapital, alles Expertentum und alle Wissenschaft, diese 
wissen weder die nationalen Probleme noch die globalen Krisen aufzulösen, sondern sie werden alles Unheil vielmehr 
vertiefen, verfinstern und ausweiten, bis hin zu einer globalen Selbstzerstörung unvorstellbaren Ausmaßes. 



Also bezeuge ich den Menschen in Deutschland, dies in weitester Glaubwürdigkeit, Ernsthaftigkeit und Verantwortung 
 

Der Menschheit Niedergang ist all den Auserwählten, Erhobenen und Erfolgreichen geschuldet, in deren Krönung sich 
die Willkür Satans offenbart; des Lebens heillos-böswilligster Widersacher, der Urheber des Lug und Trug, wie auch 

Träger, Bemesser und Zuteiler allen Hasses, dieser in die Welt geworfen heißt, dass Jeder sich hieran messe! 
 

Ich habe mich nun entschieden. Ich habe mich entschieden, Euch vor eine Alternative zu stellen, dass Ihr Euch nun 
entscheidet. Also heißt, dass Ihr entweder mit mir und in meinem Geist und Anspruch gemeinsam jenes Bündnis: 
                                                                       GRAL-Ganzheitliches Recht Auf Leben 
gründet und begründet, und also meiner Spur folgt und mit mir geht, ich mich somit aus dem Staub erhebe, meine 
Sandalen anziehe und den Weg eröffne, oder ob Ihr Euch mir verweigert, ich mich alsdann weitest zurücknehme und 
mein Haupt im Staub gebettet heiße. Und bezeuge ich, dass ich nicht als Bettler erscheine, infolge weder hinter Euch 
herlaufe noch Euch antreibe, weder mit hochgekrempelten Ärmeln herum fuchtele noch Euch mit erhobener Peitsche 
antreibe oder auch nur drohe, wie auch immer Ihr Euch entscheidet. Eure Entscheidung gilt, und ich bleibe mir treu. 
Und also Ihr mit mir geht, so geht Ihr mit mir, in meiner Spur, auf meines Lichtes Pfad! Geht Ihr jedoch nicht mit mir, 
so bleibt Euch nur Euer Schein. Dies ist meine Entscheidung. Dies ist meine Verheißung. Dies ist Eure Konsequenz. 
 

Also bezeuge ich Euch 
 

Das Geschehen im benannten Iran heiße ich die eröffnende Chance einer Zeitenwende. Hier und Jetzt gabelt sich 
der Weg. Wer tiefer schauen kann, wird es erkennen. Er wird auch erkennen, was es für das Kommende bedeutet, 
was es also für die Ganzheit heißt, welche Konsequenz sich zweifelsfrei offenbart. 
 

Ich bin am Sonntag, dem 19.01.2020 in meiner Wohnstätte für Euch anwesend und erreichbar. 
 

Also bezeuge ich der Menschheit, wie auch der Gemeinschaft der lebendigen Ganzheitlichkeit 
 

Ich aufrufe die Aufrichtigen, nicht die Heuchler. Ich sammle die Aufgeklärten, nicht die Verblendeten. Ich begehre die 
nach Wahrheit Dürstenden, nicht die in Lug und Trug Ersoffenen. Ich einlade die Nüchternen, nicht die Trunkenen.  
Ich auffordere die Liebenden, nicht die Hassenden. Ich umarme die im Vertrauen Gefundenen, nicht die in Hoffnung 
Verlorenen; die in Stärke aufstehen, statt in Schwäche verharren; die das Leben bejahen und das System verneinen, 
und hierbei ohne aber stehen und gehen; die Licht suchen, und nicht in der Finsternis huren; die den heilenden Geist 
bezeugen, und nicht den Mammon heiligen; die ausbrechen und Heil erreichen, statt gefesselt zu verrotten; die meine 
Spur ernsthaft erleben wollen, statt in der Rache Auswegslosigkeit zu verwesen. Ich will all jene vereinen, binden und 
bündeln, diese mit mir gemeinsam, kompromisslos und gründlich ordnen und richten wollen, in jenem lichten Geist 
ordnen und richten wollen, dieser dem globalen Kollektiv den Weg des Heils eröffnet und ins einheitliche Ziel weist. 
 

Wahrlich anerkenne ich mich in jenem Geist, dieser mich zeitlos durchdringt, trägt, nährt, tränkt, liebt und umarmt! 
Freiheit heißt formloser Inhalt, und allen Lebens innerste Sinn weidet im Heiligen Schoß des uferlosen All-Ein-Sein. 
 

Und also bezeuge ich dem uferlosen Himmel und der zeitlosen Erde 
 

Das Leben heißt Mein Leben 
 

Das Leben ist Liebe. Das Leben ist Freunde. Das Leben ist Reichtum. Das Leben ist Wert. Das Leben ist Glückseligkeit. 
Das Leben ist Gerecht. Das Leben ist Genug. Das Leben ist Recht. Das Leben ist Schön. Das Leben ist Heil. Das Leben 
ist Freiheit. Das Leben ist Friedfertig. Das Leben ist Heilig. Das Leben ist Groß. Das Leben ist Alles und Gemeinsam...! 
 

Daher, Also und Gewiss 
 

Mein Leben ist die eine, einzige und ewige Priorität. 
 

Wahrlich, Wahrlich, Wahrlich 
 

Ich bediene nicht die Hoffnung. Ich bediene allein und nur den inneren Heiler, dieser um mich weiß und mich erkennt. 
Somit bediene ich gleichsam Euer Wissen, Euer Erkennen und Euer Vertrauen in meinem Geist und Anspruch. Kommt 
Ihr zu mir, so bin ich für Euch sichtbar und hörbar im Hier und Jetzt. Kommt Ihr nicht zu mir, so findet Ihr mich im 
Staub, also Ihr Euch in Demut beugt und aufrichtig nach mir sucht! 
 

Und also Ihr nicht versteht, so ist dies weniger mein Thema, sondern allein dem hohlen Image jener billig-niederen 
Angewohnheit geschuldet, diese bisher all meine Einladungen ignorierte oder boykottierte. 
 

Mein Wort gilt - Unantastbar! Ja, mein Wort gilt: 
 

                                                   Uferlos, Zeitlos, Ernsthaft, ohne Ausnahme und ohne Unterbrechung 

ob ich nun mein Haupt demütig und still-schweigend in den Staub bette, um hier zu ruhen, oder, ob ich mich erhebe 
im unantastbaren Anspruch des Ewigen. Und fürchte ich weder das eine noch das andere, weder das erste noch das 
letzte, weder Euer JA noch Euer NEIN. Denn, wer von Euch will/kann mir widersprechen? Wessen Wort zählt 
mehr?Wer von Euch glaubt, mehr zu sein, denn Alles? Doch, Wahrlich nur der/die Hochmütige, Besessene, Tollwütige 
und Verfluchte. 
 

der Namenlose und nicht Nennbare  

Gerhard olinczuk treustedt 
Gallin, 12.01.2020 


